
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 

2 



6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  

3 



9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  ________________
  Datum                   
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Lissabon ist als Stadt sehr zu empfehlen. Aufgrund der südlichen Lage ist es klimatisch sehr angenehm und es scheint überdurchschnittlich häufig die Sonne. Die Stadt hat viel zu bieten: Wunderschöne Stadtteile, Sehenswürdigkeiten, Aussichtspunkte, Parks und vieles mehr. Zudem ist man in einer halben Stunde am Meer und generell ist die Umgebung Lissabons sehr schön. Es gibt jede Menge günstige und gute Restaurants, Bäckereien, Bars und Supermärkte. Ich würde nicht sagen, dass man vor der Abreise bestimmte Informationen braucht. Man findet sich vor Ort relativ schnell zurecht, da Lissabon nicht allzu groß ist.
	Studiengang Semester: An meiner Fakultät (FCSH) gab es einen Welcome Day für neue Erasmus Studenten, den ich allerdings verpasst habe, da ich erst zu Semesterbeginn nach Lissabon kommen konnte. Ansonsten wurde ein Welcome Dinner veranstaltet, das eine gute Möglichkeit zum Kennenlernen anderer Erasmus Studenten bot. Unabhängig von der Uni gibt es Organisationen für Erasmus Studenten, die jeden Menge Events (überwiegend Partys und Ausflüge) veranstalten. Die Kurse die ich für mein vorläufiges LA rausgesucht hatte, haben so nicht stattgefunden, daher musste ich mich nach der Ankunft noch einmal neu orientieren, was im Endeffekt aber gut geklappt hat.Hilfe kann man bei der Erasmus Koordinatorin und im International Office bekommen.Ich habe für ein Semester (von September 2017 bis Januar 2018) MA Musikwissenschaft studiert.
	verzeichnen: Ich habe einen Portugiesisch Kurs (A2) für Erasmus Studenten an der Uni belegt. Das Studium fand komplett auf Portugiesisch statt, was sich insgesamt trotz recht guter Portugiesisch Kenntnisse als schwierig herausgestellt hat. So musste ich für die Klausuren einiges nacharbeiten. Ich würde sagen, dass sich mein Portugiesisch auf jeden Fall verbessert hat, allerdings nicht so gut, wie ich erwartet hatte, da ich (und so ging es den meisten Erasmus Studenten) überwiegend Zeit mit anderen Erasmus Studenten verbracht habe. 
	dar: Die geistes - und sozialwissenschaftliche Fakultät habe ich als sehr angenehm empfunden. Der kleine Campus ist schön angelegt und es herrscht ein nettes Klima zwischen Studenten, Professoren und Mitarbeitern. Im Bereich Musikwissenschaften würde ich die Veranstaltung "Filosofia da Musica" von Manuela Toscano sehr empfehlen (didaktisch und inhaltlich sehr gut, zudem beherrscht sie fließend Deutsch) und auf jeden Fall die Sprachkurse. Hier macht man auch verschiedene Aktivitäten zu kulturellen Bildung, u.a. zwei Tagesausflüge.
	Leistungsverhältnis: Generell ist das Leben in Portugal etwas günstiger als in Deutschland. Grundnahrungsmittel und vor allem Obst und Gemüse bekommt man in Supermärkten für verhältnismässig wenig Geld. An meiner Fakultät kostet ein einfaches Mittagessen in der Mensa 2,60€, man bekommt belegte Brötchen/Sandwiches zwischen 1 und 2 Euro und ein normaler Kaffee kostet 55 Cent. Dieses Angebot habe ich regelmäßig genutzt. Die Qualität des Essens war in der Regel in Ordnung, allgemein gibt es sehr viel Fleisch.
	Sie zu: Ich hatte das Glück mir von einer Freundin ein Fahrrad ausleihen zu können mit dem ich fast immer unterwegs war. Lissabon ist an sich keine besonders fahrradfreundliche Stadt ist, da sehr bergig, viel Kopfsteinpflaster und kaum Fahrradwege. Ich persönlich würde je nach dem wo man wohnt, dennoch ein Fahrrad empfehlen. Die öffentlichen Verkehrsmittel (Metro und Bus) funktionieren in der Regel gut (nachts bis ca 1h), wobei man sich im Falle der Busse nicht immer auf die Fahrpläne verlassen kann. Eine einfache Fahrt kostet 1,75€, eine Monatskarte 36€.
	vor Ort: Ich habe meine Wohnung im Internet über die Seite www.lisbon4u.com gefunden. Ansonsten ist für die Suche Facebook und das Portal www.olx.pt zu empfehlen, wo es ein sehr großes Angebot an Zimmern gibt. Man kann auch über die Organisationen "Erasmusu", "Erasmus Life Lisbon" oder "Erasmus Student Network" was finden, wobei man hier zum Teil Gebühren für die Vermittlung zahlt und aufpassen sollte, dass man nicht zu viel für sein Zimmer bezahlt So hatte ich auf Anfrage die Info bekommen, ein Zimmer kostet im Durchschnitt 400 bis 450 Euro, was nicht wirklich der Realität entspricht. Mein Zimmer kostete 275€ (kalt) für 14m2 in guter Lage, womit ich sehr zufrieden war. Allgemein ist es etwas günstiger als in Deutschland, wobei die Preise in Lissabon in den letzten Jahren stark angestiegen sind. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Lissabon hat kulturell einiges zu bieten - es gibt jede Menge Museen, Galerien und Konzerthäuser. Ich persönlich habe von diesem Angebot nicht allzu viel wahrgenommen, da ich bei dem schönen Wetter in meiner Freizeit viel draußen in den zahlreichen Parks und am Strand war. Das größte Ausgehviertel ist Bairro Alto, dort bekommt man ein Bier für einen Euro. Es ist allerdings ein wenig überlaufen - kleiner Geheimtipp: In der Nähe der Metro Station "Intendente" gibt es ein Netzwerk aus kleinen Bars (genannt Assocations), in denen fast jeden Tag etwas los ist (Konzerte, DJs, Filmabende, Essen etc.). Dazu gehören "Crew Hassan", "Anjos70", "Bus Bar" oder "Desterro". Sportangebote habe ich in Lissabon nicht wahrgenommen, ist aber vorhanden (u.a. über die Facebook Seite von Erasmus Life Lisbon)
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Grob geschätzt habe ich im Monat durchschnittlich zwischen 600 und 800 Euro für alles ausgegeben.
	Group1: Auswahl1


